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3Vorwort

Liebe Mitglieder und Förderer 
unseres Vereins,

zu der diesjährigen Jahresmitgliederversammlung, 
die in diesem Jahr in zwei Abschnitten durchgeführt 
wurde, gebe ich nachfolgend kurz Bericht über 
deren Verlauf mit den entsprechenden notwendigen 
Beschlüssen.

So wurden im ersten Teil der Versammlung am 
14.04.2016 die Tagesordnungspunkte TOP 1 bis 5 
behandelt. In Verbindung mit dem Jahresbericht 
des ersten Finanzvorstandes Claus-Dietrich Schultz 
stellte dieser sein Amt zur Verfügung. Daraus ergab 
sich eine Situation für die Mitgliederversamm-
lung, die so nicht vorhersehbar war und mit dem 
Beschluss endete, die Versammlung mit den TOPs 
6 und Folgende auf einen zweiten Teil zu vertagen.

Nach Abstimmungen im Vorstand wurde dann für 
diesen zweiten Teil eine Mitgliederversammlung 
zum 09.06. d. J. einberufen. In Vorbereitung darauf 
wurde das Jahresergebnis 2015 unter Mitwirkung 
eines Steuerberaters zur Vorlage in dieser Versamm-
lung überarbeitetet, nachdem die Kassenprüfer 
bereits im ersten Teil der Versammlung die ord-
nungsgemäße Kassenführung bestätigt hatten. 

Im zweiten Teil wurde dann ein ergänzender Bericht 
des Vorstandes zur Finanz- und Vermögenslage 
des Vereins vorgelegt und von Herrn Roland Schell 
erläutert. Nach Wortmeldungen hierzu wurde dann 
dem Vorstand Entlastung für das Geschäftsjahr 2015 
erteilt. 

Die anstehenden Neuwahlen mussten nun durch die 
Neubesetzung des ersten Finanzvorstandes ergänzt 
werden. Für dieses Amt wurde der Steuerberater 
Herr Roland Schell vom Vorstand vorgeschlagen. 
Roland Schell ist langjähriges Mitglied unseres 
Vereins und verfügt durch seine berufl iche selbstän-
dige Tätigkeit über die notwendige Kenntnis zur 
Ausübung dieses Amtes. Nach Vorstellung seiner 

Person wurde Roland Schell dann einstimmig zum 
1. Finanzvorstand gewählt. Während alle weiteren 
zur Wahl stehenden Vorstandsmitglieder wieder 
gewählt wurden, gab es lediglich einen Wechsel in 
der Besetzung des zweiten Beisitzers, bisher durch 
Kai von Fehrn wahrgenommen. Neu in dieses Amt 
gewählt wurde Thomas Wellach von der Tanzab-
teilung.

Danach war nur noch über die Vorlage und Geneh-
migung des Haushaltsplanes 2016 zu befi nden, der 
bereits von unserem neuen ersten Finanzvorstand 
mit ausgearbeitet wurde und mit einem prognosti-
zierten Überschuss von € 10.300 dargestellt ist. Die 
Genehmigung dafür wurde dann mit überwiegender 
Zustimmung durch die Versammlung beschlossen.

Da keine weiteren Anträge zur Behandlung in 
der Jahresmitgliederversammlung vorlagen, wurde 
abschließend die ordnungsgemäße Durchführung 
dieser Versammlung einstimmig beschlossen.

Ich danke nochmals allen Mitgliedern des Vor-
standes und des erweiterten Vorstandes für ihre 
ehrenamtliche und aufopferungsvolle Tätigkeit zum 
Wohle unseres Vereins im vergangenen Geschäfts-
jahr und gehe davon aus, dass in vertrauensvoller 
Zusammenarbeit auch weiterhin eine ordnungsge-
mäße Vereinsführung gewährleistet ist.

Abschließend wünsche ich Ihnen allen für die zweite 
Jahreshälfte sportlichen Erfolg und viel Freude in 
unserem Verein. 

Mit sportlichem Gruß

Arnold Falk, 1. Vorsitzender 



4 Turnen

 ■ Vier neue Kampfrichter für 
Lübeck 1876 

Im Januar 2016 fand eine Kampfrichter-Ausbildung 
für Gerätturnen weiblich der Pfl ichtstufen statt. 
Hieran nahmen Frida Keil, Tamara Biallas, Milli 
Keil und Finja Schewe teil. Alle haben sowohl die 
praktische, als auch die theoretische Prüfung bestan-
den und werden ab sofort den Verein und den Krei-
sturnverband Lübeck als Kampfrichter unterstützen.
Herzlichen Glückwunsch und vielen Dank für euer 
ehrenamtliches Engagement!
 Jenna Kulp

Unsere neuen Kampfrichter: Tamara Biallas, Finja 
Schewe, Frida Keil und Milli Keil

 ■ Trainingslager in Trappen-
kamp (25.–27.3.2016)

Freitag

Nach der Ankunft, dem Mittagsessen und einer 
kurzen Ruhepause haben wir noch die letzten Geräte 
aufgebaut und dann mit der Erwärmung begonnen. 
Danach wurden wir in Gruppen aufgeteilt in denen 
wir dann intensiv für die Radwende trainiert haben. 
Am Abend haben vier von uns die Erwärmung 
übernommen. Die Großen waren auf dem großen 
Trampolin und die Kleinen am Sprungtisch. Als 
Letztes entspannten wir uns bei einer Yoga-Einheit 
mit Larissa und die Kleinen haben von Kerrin 
eine Gute-Nacht-Geschichte vorgelesen bekommen. 

Danach haben wir alle die ganzen Videos vom 
Turnen angeschaut, die am Tag von Jenna gemacht 
wurden. 

Samstag

Heute war der erste richtige Trainingstag. Wir wur-
den in drei Gruppen eingeteilt, um intensiver trainie-



5Turnen

ren zu können. Die 
Kleinen haben am 
großen Trampolin 
angefangen, um 
schwierige Sprün-
ge zu üben, und 
die Ausführung zu 
verbessern. Wäh-
renddessen haben 
die Größeren, 
die noch in zwei 
Gruppen unterteilt 
waren, jeweils am 
Boden und am 
Balken trainiert. Am Boden hatten wir sowohl die 
Airtrack-Bahn als auch ein Doppelminitramp zur 
Verfügung, um neue Akro-Teile wie Flick-Flack und 
Salto rückwärts, gehockt und gesteckt, zu lernen. 
Es hat riesigen Spaß gemacht, da man sich durch 
die gute Federung ohne Angst an die neuen Ele-
mente und am Anfang teilweise noch ungewohnten 
Bewegungen gewöhnen konnte. Am Balken ging es 
ebenfalls ordentlich voran. Durch das viele Üben 
von den AKro-Teilen, wie zum Beispiel Rad, Rolle 
und freie Rolle, wurden wir immer sicherer und 
haben nach und nach die Angst vor der Höhe ver-
loren. Anschließend wurde noch einmal getauscht 
und die Kleinen haben am Boden an der Felgrolle 
gearbeitet, um auch schon nach und nach an die 
P7 herangeführt zu werden. Insgesamt hat uns das 
Training sehr gut gefallen, da wir durch die kleinen 
Gruppen sehr oft drankamen und auch an Einzel-
heiten arbeiten konnten. 
Nach dem Mittagessen gab es eine etwas längere 
Mittagspause, wo wir genug Zeit hatten frische Luft 
zu schnappen. Danach hatten wir wieder Training. 
Nun wurden die Geräte getauscht. Am Airtrack wur-
de Flick-Flack und gestreckter und gehockter Salto 
geübt und danach am Barren noch an den Kippen 
gearbeitet. In der Zeit wurde ebenfalls intensiv am 
Boden trainiert. Wir hatten eine Gymnastikhalle mit 
großer Federfl äche und Spiegel zur Verfügung. So 
konnte man noch gezielter an der Ausführung der 

Posen arbeiten. Wir haben sowohl an unseren Kür-
übungen, als auch an unseren P-Stufen weitergeübt. 
Zwischendurch gab es eine kleine Kekspause, wo 
wir uns wieder gestärkt haben. Nach dem Training 
gab es Essen.
Am Samstagabend haben wir das Chaosspiel gespie-
lt. Bei diesem Spiel sind Kärtchen mit den Zahlen 
von 1 bis 50 in der ganzen Halle verteilt und auf 
einem Spielbrett sind auch die Zahlen von 1 bis 50. 
Es gibt verschiedene Gruppen, jede hat eine Spielfi -
gur auf dem Spielbrett, und diese würfeln dann. Je 
nachdem auf welche Zahl man dann kommt, wird 
die Karte mit der entsprechenden Zahl gesucht und 
die Aufgabe, die zur Zahl gehört, erledigt.

Sonntag
Zuerst haben am Sonntag vier von uns eine tolle 
Erwärmung in ABC-Form gemacht. Anschließend 
haben wir uns gedehnt und wurden dann an die 
vier jeweiligen Geräte verteilt. Wir durften unsere 
Kürübungen noch mal durchgehen und am Airtrack 
Akro-Teile üben. Es war ein schöner Ostersonntag!

Freizeit
Zwischen Turnen und Essen hatten wir auch Frei-
zeit. In dieser haben wir uns ausgeruht und Spiele 
mit unseren Freundinnen gespielt. Am Samstag war 
so schönes Wetter, dass fast alle draußen auf dem 
Spielplatz waren oder einen Spaziergang machten. 
Insgesamt hatten wir eher wenig Freizeit, aber es 
reichte aus, um sich auf die Turneinheiten vorzu-
bereiten.
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Essen

Das Essen in Trappenkamp war sehr lecker und 
auch altersgerecht. Also auch für die Kleinen war 
es sehr lecker. Morgens gab es immer Brötchen und 
Eier und da wir über Ostern da  waren, gab es auch 
Osterbrot. Einen Abend gab es Brot mit Wurst und 
Käse und zum Nachtisch gab es Donuts und den 
anderen Abend wollten wir grillen, aber man hatte 
vergessen das Grillfl eisch zu besorgen. Als Entschä-
digung gab es dann aber Pommes mit Würstchen. 
Als warmes Mittagessen hatten wir einmal Nudeln 
mit Hacksoße und einmal Kartoffelpüree mit Schnit-
zel. Insgesamt war das Essen sehr lecker.

Milli, Frida, Tamara, Levke, Finja, Svea und Jenna
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 ■ Kreismeisterschaften 
P3 bis P7

Am 20. März 2016 fanden in Kücknitz die Kreismei-
sterschaften der Pfl ichtstufen 3 bis 7 statt. Hieran 
nahmen 20 Mädchen von uns teil und sammelten 
insgesamt 12 Medaillen.
Lana Leopold (Jg. 2009) startete zum allerersten 
Mal bei einem Wettkampf und erreichte gleich einen 
hervorragenden zweiten Platz in der P3 mit nur 0,15 
Punkten Abstand zur Goldmedaille. In der P4 hatten 
wir zwei Mädchen im Jahrgang 2006 dabei. Auch 
hier ging es sehr knapp zu. Luisa Wernitz erreichte 
mit 47,25 Punkten den 5. Platz und Matilda Geerdts 
mit ebenfalls nur 0,15 Punkten mehr, den 3. Platz. 
In der P5 stellten wir fast alle Teilnehmerinnen im 
Jahrgang 2008 und belegten Platz 1 bis 5. Mit 50,9 
Punkten sicherte sich Lena Wulf vor ihrer Schwester 
Senta Wulf die Goldmedaille. Bronze ging an Lena 
Wernitz. Den vierten Platz belegte Philine Augsten 
mit 48,2 Punkten vor Mieke Geerdts. Als einzige 
von uns im Jahrgang 2007 ging Jule Kurzhals an 
den Start und erturnte sich verdient die Bronzeme-
daille mit 47,75 Punkten.
In der Leistungsklasse P6 im Jahrgang 2005 gewann 
Anna Ida Keil mit 51,6 Punkten vor Angelina 
Gelmel (50,8 Punkte) die Goldmedaille. Im Dop-
peljahrgang 2003/2004 ging es wieder sehr knapp 

zu. Mit nur 0,35 Punkten Abstand zum ersten 
Platz sicherte sich Pia Wulf mit 51,3 Punkten die 
Silbermedaille vor Leonie Callies (50,6 Punkte) 
und Eve Walter (48,95 Punkte). Im Doppeljahrgang 
2002/2001 gingen fünf Mädchen an den Start. 
Hier setzte sich Frida Keil gegen viel Konkurrenz 
durch und gewann mit 53,25 Punkten verdient die 
Bronzemedaille vor Svea Schiewer, Finja Schewe, 
Tamara Biallas und Finja Schiewer. In der näch-
sten Jahrgangsstufe 2000/1999 hatten wir nur eine 
Turnerin. Milli Keil erturnte sich die Silbermedaille 
mit 54,5 Punkten.
Herzlichen Glückwunsch an alle Beteiligten, wir 
sind stolz auf Euch, macht weiter so!
 Jenna, Larissa und Kerrin

Matilda Geerdts, Lana Leopold und Luisa Wernitz

Hinten: Finja Schewe, 
Finja Schiewer, Tamara 
Biallas, Frida Keil, Milli 
Keil, Svea Schiewe
Mitte: Angelina Gelmel, 
Pia Wulf, Anna Ida Keil, 
Eve Walter, Leonie Callies
Vorne: Mieke Geerdts, 
Jule Kurzhals, Philine 
Augsten, Lena Wulf, 
Senta Wulf, Lena Wernitz
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 ■ Ehrungen auf der Jahres-
hauptversammlung

Auf der Jahreshauptversammlung am 14. April wur-
den sechs Turnerinnen für ihre außerordentlichen 
Leistungen im Jahr 2015 durch den Verein geehrt. 
Stella Bülow (Jg. 2003) wurde Kreismeisterin in der 
Kür modifi ziert, Kreismeisterin im Wahl-4-Kampf, 
qualifi zierte sich für die Landesmeisterschaften 
der Pfl ichtstufen und erreichte dort einen hervor-
ragenden 3. Platz, qualifi zierte sich für das Gerä-
tefi nale am Stufenbarren und am Schwebebalken, 
wurde Kreismeisterin im Mehrkampf und wurde in 
die Kreisauswahl des KTV Lübeck aufgenommen 
und erreichte mit der Kreismannschaft den 4. Platz 
bei den Landesmannschaftsmeisterschaften der 
Pfl ichtstufen.
Anna Ida Keil (Jg. 2005), wurde Vizekreismeisterin 
in der Kür modifi ziert und qualifi zierte sich dadurch 
für die Landesmeisterschaften Kür modifi ziert, wo 
sie einen hervorragenden 5. Platz erreichte. Zudem 
wurde sie zusammen mit Emily Umeji, Lena Wulf 
und Senta Wulf Kreismannschaftsmeisterin im Jahr-

gang 2005–2008 der Pfl ichtstufen. Lena Wulf wurde 
Kreismeisterin im Mehrkampf und Philine Augsten 
wurde Kreismeisterin der Pfl ichtstufe 3.
Herzlichen Glückwunsch allen Beteiligten!
 Jenna Kulp

Chris Köhne (2. Vorsitzender) zeichnete Stella, Anna 
Ida, Emily, Lena und Senta mit einer Vereinsnadel 
und einem Gutschein für Sportkartstadt aus. Es 
fehlt: Philine.
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 ■ Kreismeisterschaften Kür
Am 22. Mai 2016 traten drei unserer Turnerinnen 
bei den diesjährigen Kreismeisterschaften Kür in 
Kücknitz an.
Angelina Gelmel und Anna Ida Keil, beide Jahr-
gang 2005, waren trotz der wochenlangen Vor-
bereitung sehr aufgeregt. Es war Angelinas erster 
Kürwettkampf und es klappten im Training noch 
nicht alle Elemente so sicher. Trotzdem klappte 
vieles - selbst das Rad am Balken! Nur am Boden 
war die Unischerheit beim FlickFlack noch zu groß, 
wobei der Rest der Übung sehr schön war! Für Anna 
Ida war es bereits der zweite Kürwettkampf und sie 
zeigte vor allem am Barren und Boden wunderschö-
ne Übungen!
Am Ende schaffte es Angelina Gelmel mit 38,60 
Punkten auf den 1. Platz! Anna Ida wurde mit 36,50 
Punkten 2. und gewann die Silbermedaille!
Stella Bülow trat im Jahrgang 2003 an. Sie turnte 
sichere und wunderschöne Übungen an allen vier 
Geräten. Selbst der Bogengang auf dem schmalen 
und wackligen Schwebebalken klappte und auch am 
Boden zeigte sie die neu erlernte Kombination aus 
Rondat-FlickFlack-Salto rückwärts!
Sie wurde mit insgesamt 46,60 Punkten und 

unglaublichen 8,65 Punkten Vorsprung Kreismei-
sterin! Außerdem hatte Stella die Tageshöchstpunkt-
zahl der LK2-Turnerinnen und gewann einen Pokal!
Damit qualifi zierten sich Angelina Gelmel und Stel-
la Bülow für die Landesmeisterschaften!
Herzlichen Glückwunsch! Larissa, Jenna, Kerrin

Bild von links: Anna Ida Keil, Stella Bülow und 
Angelina Gelmel

BRUNO ABRAHAM · MALERMEISTER
INH. THOMAS ABRAHAM

Am Rusch 6 · 23568 Lübeck · Telefon: 0451-32753 · Telefax: 0451-3882460
Mobil: 0171-2076164 · E-Mail: meister-abraham@t-online.de

, Ausführung von Maler- und
Tapezierarbeiten

, Fassadenbeschichtungen
, Teppich- und PVC-Verlegung
, Wärmeverbundsysteme
, Hochdruckreinigungen

Seit über 75 Jahren
bewährter Fachbetrieb
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 ■ Landesmehrkampfmeister-
schaften

Am 2. Juni 2016 fanden die Landesmehrkampf-
meisterschaften in Eutin statt. Der Wettkampf setzt 
sich aus den drei Leichtathletikdisziplinen Sprint, 
Weitsprung und Kugelstoßen und den drei Gerät-
turndisziplinen Sprung, Stufenbarren und Boden 
zusammen.
Dieser Wettkampf dient als Qualifi kation für die 
Deutschen Mehrkampfmeisterschaften. Dafür benö-
tigen die Turnerinnen mindestens 63,00 Punkte, 
um eine A-Qualifi kation zu erlangen und sicher 
dabei sein zu können. Doch auch mit 61,00 -63,00 
Punkten bekommen die Turnerinnen eine B-Quali-
fi kation und können mit großer Wahrscheinlichkeit 
für den Wettkampf nachrücken.
Der Wettkampftag startete mit sauberen und schönen 
Übungen von Angelina Gelmel und Stella Bülow an 
den drei Turngeräten, wofür sie mit vielen Punkten 
belohnt wurden. Doch auch draußen auf dem Sport-
platz gelangen neue persönliche Bestleistungen und 
diese rundeten den langen und aufregenden Tag ab.
Angelina Gelmel, Jahrgang 2005, nahm das erste 
Mal an diesem Wettkampf teil und erreichte einen 
guten 4. Platz!
Stella Bülow, Jahrgang 2003, konnte sich gegenüber 
20 sehr leistungsstarke Turnerinnen durchsetzen, 
kam mit 62,68 Punkten auf den 3. Platz und sicher-

te sich damit die Bronzemedaille! Ein besonderer 
Höhepunkt ist außerdem ihre B-Qualifi kation für 
die Deutschen Mehrkampfmeisterschaften am 17. 
und 18. September in Bruchsal!
Wir sind sehr stolz auf Euch!
 Larissa, Jenna, Kerrin, Kristine

Bild von links: Stella Bülow und Angelina Gelmel
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Am 18.6.2016 fand in Schlutup der Qualifi kati-
onswettkampf für die Landesmeisterschaften der 
Pfl ichtstufen statt. Wir starteten mit 18 Mädchen 
im Alter von 7-16 Jahren. Im Jahrgang 1999 belegte 
Milli Keil den 4. Platz. In der Altersklasse Jg. 2001 
gewann Levke Langowsky die Silbermedaille vor 
Finja Schewe (4. Platz), Svea Schiewer (Platz 5), 
Finja Schiewer (Platz 6) und Frida Keil (Platz 7, 
weil sie den Wettkampf vorzeitig beenden musste). 
Stella Bülow qualifi zierte sich im Jahrgang 2003 
mit der Goldmedaille für die Landesmeisterschaften 
am 16.7. in Raisdorf und gewann mit knapp sechs 
Punkten Vorsprung! Im Jahrgang 2004 erturnte 
Leonie Callies sich Platz 9 vor Eve Walter (Platz 11) 

und Pia Wulf (Platz 13). Im nächst jüngeren Jahr-
gang holte Angelina Gelmel die Silbermedaille und 
Anna Ida Keil gewann Bronze. Den 8. Platz belegte 
Jule Kurzhals im Jahrgang 2007. Der Jahrgang 2008 
durfte dieses Jahr erstmals bei diesem Wettkampf 
starten und konnte sich noch nicht qualifi zieren. 
Es gingen ausschließlich von uns Mädchen an den 
Start. Lena Wulf erturnte sich die Goldmedaille, 
gefolgt von ihrer Zwillingsschwester Senta Wulf, die 
sich Silber sicherte. Bronze ging an Lena Wernitz 
und Platz 4 an Mieke Geerdts. Herzlichen Glück-
wunsch allen Beteiligten!
 Jenna, Larissa, Kerrin und Kristine

 ■ Wahl-4-Kampf: Qualifi kationsmöglichkeit für die 
 Landesmeisterschaften
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 ■ Landesmeisterschaften der 
Pfl ichtstufen – ein wahrer 
Punktekrimi!

Am 16. Juli 2016 fanden die Landesmeisterschaften 
der Pfl ichtstufen in Raisdorf statt. Stella Bülow 
hatte sich zuvor qualifi ziert und ging von uns als 
einzige an den Start. Nach dem ersten Gerät (Boden) 
lag Stella auf Platz 3. Als nächstes ging es an den 
Sprung, wo Stella einen sehr schönen Sprung zeigte 
und den Rückstand aufholte. Am Stufenbarren ging 
Stella mit einer schönen P9 mit 0,6 Punkten in Füh-
rung und hoffte so sehr den Vorsprung am Balken 
nicht wieder hergeben zu müssen. Es entwickelte 
sich wirklich zum Nervenkrimi  Ihre schärfste 
Konkurrentin legte vor ihr die Messlatte sehr hoch, 
doch Stella trug ihre P8 sauber vor. Da vorerst keine 
Punkte angezeigt wurden, war klar, das Treppchen 
ist sicher, aber welche Medaille, war nicht klar. 
Bei der Siegerehrung zeigte sich die Nervosität bei 
allen Teilnehmerinnen. Am Ende hieß es „Platz 1 
geht nach Lübeck an Stella Bülow“. Die Freude, 
Landesmeisterin geworden zu sein, war endlos groß! 
Herzlichen Glückwunsch, Stella! 
 Jenna, Kerrin, Larissa und Kristine

Landesmeisterin Stella Bülow

 ■ Landesmeisterschaften 
Kür

Am 17. Juli 2016 fanden die Landesmeisterschaften 
Kür in Tornesch statt. Hierfür trat Angelina Gelmel 
(Jg. 2005) als einzige von uns an, nachdem sie sich 
zuvor qualifi ziert hatte, obwohl sie erst seit kurzer 
Zeit turnt. Angelina fi ng am Stufenbarren an und 
zeigte ihre Übung. Danach ging es an den Sprung, 
wo sie einen schönen Überschlag turnte. Am wacke-
ligen Schwebebalken zeigte sich Angelinas Aufre-
gung und sie konnte nur einen Teil ihrer gewohnten 
guten Leistungen zeigen. Als letztes wurde am 
Boden geturnt. Hier zeigte Angelina eine sehr schöne 
Übung als Abschluss. Am Ende erreichte sie Platz 5. 
Herzlichen Glückwunsch, Angelina!
 Kerrin, Jenna, Larissa und Kristine Angelina Gelmel
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 ■ 10 Jahre Charivari – das 
Festwochenende 
(3.–5. Juni)

Würdiger kann man ein Jubiläum wohl kaum feiern. 
Wir blicken zurück auf ein fröhliches, bewegendes, 
mitreißendes und unvergessliches Wochenende.
Wir haben gemeinsam gespielt, trainiert, geübt, 
gegessen, gesungen, gelacht und gestaunt.
Wir haben uns und unsere Circus-Gemeinschaft 
gefeiert und sie gleich noch um Dimensionen erwei-
tert, die wir uns nie hätten erträumen können.
80 Workshopteilnehmer ließen sich von unseren 
Gasttrainern inspirieren und mitreißen. Sie lernten 
Feuerschlucken und Feuerspucken, neue Ein-
radtricks, Jonglage-Muster, Diabolo-Kunsttücke, 
Theater-Techniken, afrikanische Tanzschritte und 
Akrobatik vom Feinsten.
Die große Gala am Abend wurde von hunderten von 
Zuschauern gefeiert. Die Charivaris machten den 
Anfang mit einer aus vielen Circustechniken zusam-
mengesetzten Eröffnungsnummer, zwei unserer 
Abiturientinnen verabschiedeten sich vom Circus 
Charivari mit einer temporeichen Jonglage und 
einer poetischen Luftringnummer, es gab eine span-
nungsgeladene Begegnung zweier Menschen auf 
dem Drahtseil und auch die „Blues Brothers“ waren 
mit dabei und rockten die Halle mit spektakulären 
Sprüngen auf dem Mini-Trampolin.
Unsere Gäste, die Lübecker Einradfüchse, beein-
druckten mit einer perfekt choreographierten Kür, 
Jörg Isermeyer gab zwei Lieder zum Besten, Jongleur 
Peter Theeg warf kunstvoll und charmant mit Keu-
len, Diabolos und Messern um sich, und dann kam 
das Highlight des Abends: die Nafsi Afrika Acrobats 
aus Nairobi. Solche Weltklasse-Artisten hat unsere 
Halle bislang noch nie gesehen. Sprungakrobatik 
und Pyramiden auf allerhöchstem Niveau gepaart 
mit Witz und Humor und unbändiger Lebensfreude. 
Afrika hielt Einzug in unsere Halle und hallt noch 
immer in uns nach. 
Als wäre all das nicht schon genug gewesen, fanden 

sich am nächsten Morgen wieder 25 Charivaris, 
unsere Gäste aus Bremen und Dresden und die 
Nafsi-Acrobats ein, um unser Fest und unsere Freu-
de ins Containerdorf zu tragen. Nach gemeinsamen 
Spielen mit den Flüchtlingskindern, zeigten die Naf-
si-Acrobats auf Asphalt und im Staub des Camps 
noch einmal eine mitreißende Akrobatikshow. 
Nachmittags wanderten wir gemütlich durch Gänge 
und Gassen der Lübecker Altstadt. Beim Abschied 
am Montagmorgen fl ossen dann die Tränen. Dieses 
Wochenende wird noch lange in uns nachwirken. 
Unsere Gäste sind wieder abgereist, aber ein Stück 
von ihnen bleibt. 
Wir danken allen Gästen, allen Charivaris, allen 
Helfern, allen Mitwirkenden, allen Mitfeiernden und 
allen Spendern dafür, dass Ihr diesen 10. Geburtstag 
unseres Circus Charivari zu einem unvergesslichen, 
wunderschönen und zutiefst bewegenden Erlebnis 
gemacht habt. 
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Meike Jahrbeck
Forstmeisterweg 41c
23568 Lübeck
Telefon 04 51- 3 25 75
Fax 04 51 - 3 4745
diestephanusapotheke@t-online.de

ST. STEPHANUS APOTHEKE

Circus

 ■ Charivari-Auftritte in 
 Israelsdorf

Eine Woche nach der großen Jubiläumsgala hatte 
unsere erste Montagsgruppe einen wunderschönen 
Auftritt in Israelsdorf. Der Siedlerbund Israelsdorf 
hatte uns engagiert, um das liebevoll organisierte   
Kinderfest auf der Festwiese bei Gothmund mit 
Seiltanz, Jonglage und Akrobatik zu bereichern. 
Viele große und kleine Zuschauer spendeten 
tosenden Applaus, und die Montags-Charivaris 
liefen zu Höchstform auf. Einen weiteren Auftritt in 
Israelsdorf absolvierte die erste Dienstagsgruppe am 
9. Juli. Die Spielstube Israelsdorf feierte ihr 25jäh-
riges Jubiläum mit einem wunderschönen Fest und 
sammelte eifrig Spenden für unseren Circus und 
unser Flüchtlingsprojekt. Auch das Wetter spielte 
mit, und die Dienstags-Charivaris begeisterten das 
Publikum mit spektakulären Pyramiden, Einrad-
Tricks, Diabolos und Hulahop.
Wir freuen uns immer wieder über Engagements 
bei festlichen Anlässen in Karlshof und Israelsdorf, 
so wird unser Verein immer wieder neu  für viele 
Menschen präsent, und unsere großen und kleinen 
Charivaris sammeln wertvolle Auftrittserfahrungen. 

 ■ Flüchtlingsprojekt
Im September wird die Landesaufnahme auf dem 
Volksfestplatz endgültig geschlossen, schon seit 
Monaten hat sich das Camp, in dem zeitweise 1500 
Menschen lebten, geleert. Wir sind unserem Vor-
haben treu geblieben, dort solange hinzugehen wie 
es dort Kinder gibt, die sich über unseren Besuch 
freuen. Gerade die wenigen Kinder, die dort noch 
übrig waren, freuten sich umso mehr, wenn wir 
kamen, beim allerletzten Mal fl ossen Tränen. Wir 
sind sehr stolz und glücklich, dass es uns gelungen 
ist, dieses Engagement dank unserer großartigen 
Charivari-Jugendlichen und -Kinder ein ganzes Jahr 
lang aufrecht zu erhalten. Wir haben unglaublich 
viel erlebt und sehr viel dabei gelernt. Es freut uns 
ganz außerordentlich, dass unsere Jugendlichen 
für den Bürgerpreis Schleswig-Holstein nominiert 
wurden. Am 3. November werden wir zur feierlichen 
Preisverleihung nach Kiel eingeladen und dort erfah-
ren, ob wir tatsächlich den Preis bekommen. Ob wir 
nun gewinnen oder nicht, für uns steht außer Frage, 
dass schon die Nominierung eine großartige Aner-
kennung ist und auch, dass wir in jedem Fall unser 
Engagement für die Integration von Flüchtlingen 
fortsetzen werden.  
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Unser modernes, kleines Studio bietet Ihnen 
an sechs Tagen in der Woche mit individueller 

und intensiver  Trainingsbetreuung:

Bodybuilding-Krafttraining · Rehabilitation · 
Konditionstraining · Figurtraining · Fettanalyse · 

Gewichtsreduktion · Sauna und Massage

Christian Köhne
Abteilungsleiter

Alle Trainer verfügen über langjährige Erfahrung, eine gründliche Ausbildung und erstellen gern ein 
individuelles körpergerechtes Programm

Dirk Peters
Rehabilitation, 

Fitness, Massage

Markus Möderl
Rehabilitation, Fitness

Unsere Preise  Vereinsmitglieder

Fitness inkl. Sauna  12,00 Euro Spartenbeitrag

Teilzeitmitgliedschaft (Tageskarte)  5,00 Euro

Massage  9,00 Euro

Zehnerblock (zehnmal trainieren und sparen)  40,00 Euro

Teilzeitmitgliedschaft (Monatskarte)  30,00 Euro

Wir bieten Sonderkonditionen für Firmen, Gruppen, Behörden, Vereine o. A. an: Preise auf Anfrage!



17TurnenEltern-Kind-Turnen

www.luebeck-1876.de

Breitensport für Lübeck

LÜBECK

1 8 7 6

LÜBECK

1 8 7 6

Jeden Mittwoch treffen sich im Vereins-

zentrum von Lübeck 1876 Eltern mit 

ihren Kindern im Alter von 1,5-3 Jahren, 

um gemeinsam mit ihnen zu spielen und 

zu turnen.

Im Vordergrund steht der Spaß an Bewegung 

und das gemeinsame Ausprobieren neuer 

Bewegungsformen.

Kleine Fangspiele, das Spielen mit Reifen, 

Bällen und Seilen fördern die Konzentration  

und Koordination auf spielerische Weise.

An Bänken, Kästen und mit Matten sammeln 

die Kleinen ihre ersten turnerischen Erfah-

rungen.

Wann und Wo: mittwochs 9:00-10:00 Uhr 

im Vereinszentrum von Lübeck 1876, 

Travemünder Allee 69e. 

(Parkplätze sind ausreichend vorhanden)

Bei Fragen wenden Sie sich an die 

Geschäfts stelle, Telefon 3 45 44
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 ■ Punktspiele der 
 Jugendlichen

Wir hatten diesen Sommer fünf Punktspielmann-
schaften der Jugendlichen am Start. 

Die „Kleinen“ waren dieses Mal unsere Midcourt-
Mannschaft: Leon Jahn, Clara Mehlbeer, Niklas 
Mähler, Nikita Terehov und Elisa Weiß machten 
zusammen ihre ersten Punktspiele. Mit 4:2 Punkten 
gegen Travemünde, TuS Aumühle Wohltorf und 
Ratzeburg hatten sie einen sehr guten Einstieg und 
viel Spaß!
Bei den Bambinos im Großfeld mit Grünpunkt-Ball 
waren zwei Mannschaften gemeldet. In der 1. Mann-
schaft konnten Ture Kroeker und Varien Schultz im 
eingespielten Zweierpack die 1. Bezirksklasse mit 
4:6 Punkten gegen sehr starke Mannschaften halten. 
Varien gewöhnt sich langsam dran, nur gegen Jungs 
zu spielen ;-). 
Die 2. Bambino-Mannschaft mit Lasse Grossmann, 
Jan-Theo Falck, Ben Ruoff, Carl Bruske, Emil 
Asmussen und Bruno Schäfer konnte ebenfalls 
4:6 Punkte erspielen und bleibt damit  in der 4. 
Bezirksklasse.
Die Knaben-Mannschaft mit Niklas Brewka, Louis 
Bohlen und Jannik Wienke machte im Großfeld 
mit 11:1 Punkten einen glatten Durchmarsch. So 
schafften die Drei ganz locker den Aufstieg in die 
Bezirksliga. Glückwunsch!

Die Mädchen traten auch zu dritt an: Amira Schultz, 
Anna Ruoff und Ylvie Kroeker hatten schwere Geg-
ner in der Bezirksliga. Mit einem Punkteverhältnis 
von 2:8 wurden sie 4. von sechs Mannschaften und 
konnten wegen der besseren Matchpunkte, Sätze 
und Spiele den Abstieg vermeiden. Geschafft, das 
war knapp! 
Die Junioren mit Jakob Nissen, Lars Schmidt, Simon 
Glowik, Erik Schomburg, Jakob Altemüller und Jas-
per Schomburg hatten fünf Spiele und konnten sich 
in der 2. Bezirksklasse mit 6:9 Punkten einen Platz 
im Mittelfeld sichern. Gut gemacht!
Danke nach einer tollen Saison vor allem an alle 
Eltern, Mannschaftsführer, Fahrer und Kuchenbä-
cker, die dafür sorgen, dass die Kinder mitmachen 
können und viel Spaß und Erfolg in ihrem Sport 
haben!

Anja Komorr-Kroeker

Unsere Midcourt-Mannschaft mit Clara Mehlbeer, 
Elisa Weiß, Leon Jahn und Nikita Terehov.
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 ■ Wendelborn-Cup 2016

Am 3. Juli kamen beim Travemünder Tennis- und 
Hockeyclub gut 50 Kinder und Jugendliche des Tra-
vemünder THC und von Lübeck 1876 zusammen, 
um die Plätze des diesjährigen Wendelborn-Cups 
auszuspielen. 
Nach tollen, spannenden Spielen vor viel Publikum 
standen die Sieger fest: (siehe Tabelle)
Aber nicht nur die Ersten bekamen Preise. Für alle 
Teilnehmer gab es neben einer Medaille auch einen 

bedruckten Sportbeutel. Es war wieder mal ein sehr 
gelungenes Turnier.
Hinweisen möchte ich hier noch auf das letz-
te Turnier der Sommersaison, die Jugend-
vereinsmeisterschaften, die am 24. Sep-
tember bei uns auf der Anlage stattfi nden. 
Plant den Termin schon einmal ein, die Anmeldeliste 
hängt am schwarzen Brett aus. 
Dirk Baumgarten

 Midcourt Bambino Knaben Junioren
1. Platz Theo Seyfferth Bruno Schäfer Niklas Brewka Jakob Nissen
2. Platz Nadia Jensch Enno Schäfer Vinzent Seyfferth Lars Schmidt
3. Platz Justine Lüdicke Claas Teegen Louis Bohlen
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 ■ Finale beim 17. Blankene-
ser Pfi ngstturnier

Über Pfi ngsten, vom 13.05. - 16.05.2016, fand in die-
sem Jahr das 17. Blankeneser Pfi ngstturnier (Turnier-
kategorie L2) statt. Mit über 500 Teilnehmern zählt 
das Turnier zu einem der Größten, das in Deutsch-
land stattfi ndet. Gespielt wird in allen Jugendalters-
klassen und auch im Damen und Herren-Bereich 
gibt es ein hochklassiges Teilnehmerfeld. Neben den 
tollen Spielen verleiht die wunderschöne Anlage in 
Blankenese dem Turnier ein ganz besonderes Flair. 
Amira Schultz ist in ihrer Altersklasse U12 gestartet 
und war in dem 64er-Feld an Nr. 5 gesetzt. Nach 
ihren Auftaktmatches, die sie souverän gewann, kam 
sie im Viertelfi nale gegen die an Nr. 2 gesetzte Char-
lotte Elsner aus Stade und sollte auch das Match 
durchweg kontrollieren und mit 7:5 6:0 gewinnen. 
Im Halbfi nale wurde die Luft immer dünner und 
man merkte, dass das Turnier in ihrem vierten Spiel 

langsam an den Kräften zehrte. Dennoch spielte 
sich Amira in einen kleinen Rausch und besiegte 
am Ende Neele Menßen vom DSC Preussen mit 
6:3 7:5. Am Montag ging es im Finale gegen ihre 
Freundin Emma Ansorge (Nr. 8 der Setzliste) aus 
Neubrandenburg. Die Beiden spielten tolles Tennis 
und lieferten sich ein spannendes Finale bei dem 
Amira, am Ende eines langen Turnieres, mit 6:7 
und 4:6 unterlegen war. Ein klasse Erfolg bei einem 
so großen Turnier!

STERN-FLORISTIK
von Hand, mit Herz, durch uns gefertigt…
von Hand, mit Herz, durch uns gefertigt…

Susanne Stern-Kamp
Forstmeisterweg 69 Tel./Fax: 0451-3 33 31
23568 Lübeck Mobil: 0173- 974 34 79
Mail: susanne@stern-fl oristik.de www.stern-fl oristik.de

FLEUROP SERVICEFLEUROP SERVICE
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 ■ Eine Mannschaft, ein Ziel: 
der Wiederaufstieg

Nach der verkorksten letzten Sommersaison mit 
viel Pech, Verletzungen und unglücklichem Abstieg 
mussten wir aus zwei Mannschaften ein Herren30-
Team bilden. 
Die Mission für die neue Saison war daher klar 
formuliert: der direkte Wiederaufstieg in die Ver-
bandsliga. 

Die Saison startete Anfang Mai gegen Oststeinbek: 
viel Wind, vorher mal wieder nicht geschafft auf 
Sand zu spielen und unglückliche Match-Tiebreaks, 
wir verloren 1:5, normalerweise eine sichere Partie, 
aber leider nur normalerweise. Der Aufstieg rückte 
daher in weite Ferne, sollten doch noch viel stärkere 
Gegner auf uns warten.

Das zweite und dritte Spiel gewannen wir gegen 
vermeintliche Abstiegskandidaten souverän jeweils 
mit 6:0, so dass zumindest schon mal der Klassener-
halt gesichert war. Vielleicht geht ja doch noch was 
nach oben.

In den Spielen vier und fünf warteten allerdings  
zwei Konkurrenten um den Aufstieg auf uns.  Doch 
auch diese beiden Hürden meisterten wir fast schon 
spielerisch (5:1 gegen Großhansdorf und 4:2 gegen 
Ratzeburg). 

Nun kam das, wovon wir nicht mehr zu träumen 
gewagt hatten: Wir konnten mit einem Sieg gegen 
TuS Nusse, dem ungeschlagenen Tabellenführer, 
den Staffelsieg klar machen. Ein Sieg musste also 
her – egal wie. 
Das Drehbuch für das letzte Spiel hätte Alfred 
Hitchcock nicht besser Schreiben können: Dramatik 
und Spannung pur. 
Nach den Einzeln stand es 2:2, die Doppel mussten 

also die Entscheidung bringen. 
Da wir einen Sieg brauchten, mussten wir beide 
gewinnen. 
Nyls und Bent im ersten Doppel und Martin und 
Dirk im zweiten Doppel benötigten starke Nerven. 
Beide Doppel starteten zunächst souverän und 
konnten den ersten Satz jeweils gewinnen. Im 
weiteren Verlauf wurden die Doppel von Nusse 
stärker und konnten nach Sätzen ausgleichen. Die 
Chance auf den Wiederaufstieg hing an zwei Match-
Tiebreaks. 
Nyls und Bent hatten ihre Nerven im Griff und 
ließen sich den Sieg nicht mehr nehmen. 
Martin und Dirk hingegen mussten auf einmal einen 
gegnerischen Matchball abwehren. Dies gelang Dirk 
mit einem Return-Winner. Dies befl ügelte die beiden 
so, dass sie letztlich auch den Sieg einfuhren. 

Wir hatten das Unmögliche möglich gemacht. Nach 
einem total verkorksten Saisonstart haben wir uns 
kontinuierlich gesteigert. Durch unsere Geschlossen-
heit innerhalb der Mannschaft, unseren Teamgeist 
und das gemeinsame Ziel vor Augen wurden wir 
immer motivierter, so dass es letztlich zum Staffel-
sieg reichte. 

Nun wartet das Aufstiegsspiel gegen heimische Kon-
kurrenz: Am 10.09.2016 um 14.00 Uhr beim LBV 
Phoenix, dem Sieger der Parallelstaffel. Wir zählen 
auf Eure Unterstützung und hoffen auf viele Fans, 
die uns anfeuern wollen! 

Ein großes DANKE an meine  Mannschaftskollegen 
für diese bisher tolle Saison, die wir hoffentlich am 
10.09. krönen können! 

Euer Mannschaftskapitän Kristof
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 ■ Damen 30 – Und es geht 
weiter …

Wir freuen uns sehr, dass es für uns genauso erfolg-
reich weiter geht wie in den vergangenen Saisons. 
Auch in diesem Sommer konnten wir erneut den 
Aufstieg als Tabellenerster schaffen und so arbeiten 
wir uns in den Spielklassen weiter nach oben. 
Im kommenden Sommer werden wir dann in der 
Bezirksliga starten.

Mit sieben Punktspielen hatten wir ein ordentliches 
Programm zu absolvieren, aber genau das wollen 
wir: Spielen! Und das mit sechs Siegen und einem 
Unentschieden auch noch erfolgreich. Dann macht 
es noch mehr Spaß! Zudem noch faire Spiele und 
nette Gegnerinnen – was will man mehr?

Ich freue mich schon auf die nächste Saison!
Britta Voß

Bild:
Britta Voß, Daphne Döhrn, Anja Wienke, Karina 
Sydow
Daniela Hilleke, Tanja Stepke, Anja Komorr
es fehlt: Isabel Rettberg

 ■ Damen 40 … da geht doch 
was!

Auch wenn wir zu Saisonbeginn vielleicht selber 
nicht so ganz daran geglaubt haben: Die Damen 40 
haben den anvisierten Aufstieg in die 1. Bezirksklas-
se geschafft!
Nach sieben Spieltagen mit zwei Unentschieden 
gegen TF Kollow und TV RW Havighorst, einer 
Niederlage gegen den Bargfelder SV und drei Siegen 
gegen TC Brunsbek , Elmenhorster TC und TuS 
Aumühle-Wohltorf sind wir erst am letzten Spieltag 
ganz knapp an den harten Konkurrentinnen vom 
Bargfelder SV vorbeigezogen: damit 2. Tabellenplatz, 
das reicht für den Aufstieg!
Wir hatten eine fantastische Saison, gute Stimmung 
bei Auswärts- und Heimspielen, mit einer wunder-
baren Mannschaft von 11 Spielerinnen aus Jung 
und Alt. Alle Heimspiele wurden von der gesamten 
Mannschaft begleitet. Auch wer nicht gespielt hat, 
hat mit Getränke- und Bananenservice, Platz abzie-

hen, Händchenhalten und gelegentlicher Seelsorge 
die Spielerinnen unterstützt. Hier nochmal ein ganz 
besonderer Dank, Ihr wisst, wer gemeint ist   ;-)
Einen tollen Job hat auch wieder unsere Mann-
schaftsführerin Angela Winter gemacht. Alles war 
super organisiert, keine hat ihre Hallenschuhe 
vergessen und auch die Gastmannschaften fühlten 
sich bei uns gut aufgehoben. Auch an dieser Stelle 
nochmal ein dickes Dankeschön an Dich!
Nun lassen wir die Saison entspannt ausklingen, um 
dann in 2017 auf unsere nächste Mission zu gehen. 
Mal sehen, was geht, darauf einen Elfentrunk!
Tanja Behrendt
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 ■ Einführung eines verpfl ich-
tenden Arbeitsdienstes in 
der Tennisabteilung

Wie bereits sicher allen bekannt, haben wir auf 
der letzten Jahreshauptversammlung der Tennisab-
teilung am 22.03.2016 mit großer Mehrheit einen 
verpfl ichtenden Arbeitsdienst für die Mitglieder der 
Tennisabteilung eingeführt. Nachstehend führen wir 
nochmal die Regelungen auf, damit auch alle ausrei-
chend informiert sind.

Von der Regelung sind alle Mitglieder im Alter von 
15 - 65 Jahren betroffen.
Aktive Mitglieder zwischen 15 – 21 Jahren haben 
3 Stunden Arbeitsdienst pro Jahr zu absolvieren oder 
als Ausgleich 30,00 € zu bezahlen. 
Mitglieder zwischen 22 – 65 Jahren haben 3 Stun-
den Arbeitsdienst pro Jahr zu absolvieren oder als 
Ausgleich 45,00 € zu bezahlen.
Der Ausgleichsbetrag wird mit dem Januarbeitrag im 
Folgejahr eingezogen.
Bei einem Neueintritt in die Tennisabteilung nach 
dem 01.07. eines Jahres muss in dem laufenden Jahr 
kein Arbeitsdienst geleistet werden.
Der Vorstand wird bestimmte Arbeitsdienste über 

entsprechende Aushänge bekanntgeben. Die Mit-
glieder können sich hierzu in einer entsprechenden 
Liste mit begrenzter Teilnehmerzahl eintragen.
Jeder vom Vorstand angesetzte Arbeitsdienst erfüllt 
die geforderten Arbeitsdienststunden, auch wenn die 
angesetzte Arbeit eventuell schon vor den zu leisten-
den 3 Stunden erledigt ist.
Zusätzlich besteht auch die Möglichkeit, den Arbeits-
dienst durch z. B. Betreuung bei Kinderpunktspielen, 
Kuchenbuffet bei Turnieren etc. abzuleisten. Hierzu 
ist im Vorfeld der Vorstand direkt anzusprechen, um 
solche Sonderdienste zu vereinbaren. Auch eigene 
Ideen zur Ableistung des Arbeitsdienstes sind gerne 
gesehen und auch im Vorfeld mit dem Vorstand 
abzusprechen.

Wir sind uns sicher, dass wir damit eine gerechtere 
Verteilung der Arbeiten erreichen. Eingenommene 
Mittel fl ießen vollständig zurück in die Tennisabtei-
lung (Verschönerung der Anlage, Jugendarbeit…), so 
dass auch hieraus ein Nutzen für alle entsteht.

Die nächsten Arbeitsdienste fi nden am 1.10. und 
am 8.10. statt (jeweils max. 30 Teilnehmer). Eintra-
gungslisten hängen am schwarzen Brett aus.

Gez. Vorstand der Tennisabteilung
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TERMINANKÜNDIGUNGEN:
Aufstiegsspiel Herren 30 vs. Phönix Lübeck am 
Samstag, 10.09.2016 um 14.00 Uhr bei Phönix

Aufstiegsspiel Herren 60 vs. LSC am 
Samstag, 10.09.2016 um 14.00 Uhr bei uns auf der Anlage

Generationenturnier am Samstag, 17.09.2016 ab 11 Uhr

Jugendmeisterschaften am Samstag, 24.09.2016

Arbeitsdienst am Samstag, 1.10.2016 von 10-13 Uhr

Arbeitsdienst „Platzabbau“ am Samstag, 8.10.2016 ab 10 Uhr

Aktuelle Infos zu Terminen und Punktspielen sowie 
weitere Fotos fi ndet Ihr auf unserer Website unter 

www.luebeck-1876.de/tennis
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 ■ Bericht des Abteilungs-
leiters

Leider waren wir in der Serie 2015/2016 durch 
Krankheit und Abwesenheit  verschiedener Spieler 
sehr geschwächt, sodass wir froh sind, dass keine 
Mannschaft absteigen musste und alle Klassen 
gehalten wurden. In die neue Saison starten wir wie-
der mit fünf Teams. Das große Ziel ist jetzt der Auf-
stieg der 1. Herren in den 1. Bezirk. Verstärkt haben 
wir uns durch folgende Spieler/in: Joachim Eckelt, 
Bassel Rahmouni und Aileen Haack. Viel Spaß und 
Erfolg in unserem Verein. Bassel ist ein Spieler, der 
aus Syrien kommt, und ein perfekt ausgebildeter 
TT-Spieler ist. Er wird auch gleich bei uns in der 

 ■ Bericht TT-Jugend:
Die Saison 2015/2016 endete mit einem starken 
Erfolg für unsere Truppe. Lasse Rother sicherte sich 
den Sieg in der Kreisrangliste und dominierte das 
Turnier ohne Niederlage gegen starke Konkurrenz. 
Komplettiert wurde dies durch unsere Jüngsten 
Jonas Geißler und Magnus Wriede mit dem 2. und 
3. Platz in der C-Schüler-Klasse. Herzlichen Glück-
wunsch!
Bei der Bezirksrangliste konnte Jonas nicht antre-
ten aufgrund einer privaten Verhinderung. Lasse 
kämpfte sich durch die Konkurrenz des Bezirks 
IV und sicherte sich in fünf Gruppenspielen und 
anschließenden drei Endrundenspielen den starken 
8. Platz.
Bei den Vereinsmeisterschaften der Jugend kam es 
zum erwarteten Showdown in den letzten Runden. 
Eine günstige Spielplangestaltung sorgte für End-
spiele unserer stärksten Spieler, in denen knappe 
Spiele und guter Sport verdiente Sieger und Trepp-
chenplätze ergaben.
In der Minikonkurrenz mit sieben Teilnehmern 
siegte Lorenz Kleimann in einem an Spannung nicht 
zu überbietenden Spiel gegen den späteren Vizemei-
ster Johann Fischer in der Verlängerung des 5. Satzes 

1. Herren eingesetzt und trainiert fl eißig die Jugend. 

In diesem Jahr besteht unsere TT-Abteilung bereits 
70 Jahre. 1946 wurde die Abteilung von Heinz 
Derlin gegründet und besteht bis heute. Aus diesem 
Anlass werden wir ein Einladungsturnier Anfang 
2017 ausrichten.

Wer noch besseren und umfangreicheren Ein-
blick in unsere beliebte Tischtennisabteilung 
haben möchte, empfehle ich unsere Homepage 
www.Luebeck1876-Tischtennis.de

Lutz Probian

mit einem glücklichen Netzroller. Hervorzuheben 
ist der gerade in dieser Situation sichtbar werdende 
Fairnessgedanke beider Spieler, die sich beide als 
Sieger fühlen dürfen!
In der A-Konkurrenz aller Spieler der Jahrgänge 
2002 und älter setzte sich ebenfalls im letzten Spiel 
Moses Mertz gegen Lasse Rother durch. Auch hier 
zeigten die Akteure starke Ballwechsel, wie auch 
schon im gesamten Turnier auch alle anderen. 
Drittplatzierter war am Ende mit einem Sieg weniger 
Magnus Mertz.
In der Minikonkurrenz wurde eine Zusatzwertung 
durchgeführt, die aus verschiedensten Übungen mit 
Ball und Schläger bestand. Hier setzte sich Nick 
Evert mit einer herausragenden Leistung durch.
Allen Teilnehmern einen herzlichen Glückwunsch!
Die Punktspielrunde wurden von unseren Teams 
im Rahmen ihrer Möglichkeiten beendet. Die 
Bezirksliga erwies sich als stark, aber unsere Schüler 
hielten gut mit den weit älteren Gegnern mit. In der 
Kreisliga langte es für die 2. Mannschaft zu einem 
guten Mittelfeldplatz, der auch geschuldet war den 
ständigen Anforderungen, in der Ersten auszuhelfen.
So lässt sich abschließend feststellen, dass ohne 
Trainingskonstanz und ständige Ausfälle aus 
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unterschiedlichsten Gründen jede Mannschaft einen 
unnötig schweren Stand hat. Hier besteht viel Luft 
nach oben...
In der neuen Saison werden wir unter der bewährten 
Regie von Matthias wieder eine schlagkräftige 
Bezirksligamannschaft ins Rennen schicken. Die 2. 
Mannschaft und evtl. die Minimannschaft werden 
ihre Spiele unter Betreuung durch Spieler unserer 
Herrenmannschaften absolvieren. Hier wurde eine 
Betreuungsmöglichkeit entwickelt, in der feste 
Zuständigkeiten einzelner Herrenmannschaften für 

die Jugendmannschaft zugeschrieben wurden.
Ich danke allen bereits jetzt für diese Lösung, die es 
uns ermöglicht, frühzeitig den Nachwuchs an den 
Punktspieltisch zu bringen!
Das Training beginnt bereits in der 4. Ferienwoche. 
Wir hoffen auf rege Beteiligung. Wie immer sind 
auch die Erwachsenen eingeladen, gerne früher in 
der Halle zu erscheinen und vielleicht den einen oder 
anderen Nachwuchsspieler zu fö/ordern.

Stefan Jürgens

 ■ Vereinsmeisterschaft 2016

Am 9.4.2016 starteten die Vereinsmeisterschaften 
pünktlich um 14 Uhr. Reiner hatte alles perfekt 
vorbereitet und es waren 23 Teilnehmer am Start. Es 
wurde neben dem Einzelvereinsmeister auch wieder 
die Doppelmeister sowie der „B-Meister“ ermittelt. 
Um 19 Uhr standen die Sieger fest. Vereinsmeister 
wurde Philipp Geissler. Auf dem 2. Platz landete 
Stefan Janicki und 3. wurde Günter Windler. Dop-
pelmeister 2016 sind Jürgen und Marc und den 
2. Platz belegen Reiner und Stefan Janicki. Der neue 
„B-Meister“ ist Stefan Gappa vor Marc als Zweit-
platziertem und Dritter wurde Reiner. 

Vereinsmeister 2016

Doppelvereinsmeister 2016B-Meister 2016
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 ■ Kreismeisterschaften 2016
In diesem Jahr wurden bisher drei Kreismeister-
schaften ausgetragen, bei denen unsere Aktiven sehr 
gute Resultate erzielten. Besonders bedanken möchte 
ich mich bei Eleonore, Susanne, Walburga, Glenn, 
Daniel und Maximilian für die Unterstützung als 
Kampfrichter und Helfer bei den Veranstaltungen.

Kreismeisterschaften im Crosslauf 
- 27.02.2016 
Bad Schwartau Riesebusch
Wegen erheblicher Baumfällarbeiten musste die 
Strecke in diesem Jahr verlegt werden. Insbesondere 
durch die 27 langgezogenen Treppenstufen am 
letzten Berg der langen Runde war die Strecke noch 
anspruchsvoller.

Kreismeister: Erik Trübger M13
 Cornelia von Schamann W60
 Detlef Hacker M60
 Holger Hacker M65
 Erik Trübger, Michael Maiboroda und 
 Enno Hartweg - Mannschaft U14
 Detlef Hacker, Holger Hacker, 
 Horst Schmidt Mannschaft - M60
 
2. Platz Maximilian Peeck U20
 Michael Maiboroda M1
 Enno Hartweg M12
 Horst Schmidt M65
 
3. Platz Thorben Niemeyer U20
 Paul Zänkert M11
 Leif Trübger M8

 ■ Treffen der 
„Altleichtathleten“

Am 7.5.2016 war wieder ein Treff der „Altleistungs-
träger“ im Alter von ca. 70-81 Jahren aus unserem 
Verein Lübeck 1876.
Bei kleiner Beteiligung hatten wir einen schönen  
Nachmittag von 14.00 - 18.00 Uhr auf unserem Ver-
einsgelände. Dabei ließen wir viele Ereignisse aus 
alten Zeiten nach einmal aufl eben!
 Ulrich Sendowski

v.l. Dieter Brinker, Burghard Rüger, Klaus 
Streichenbach u. Dr. Karl-Friedrich Warner

An dieser Stelle möchte ich noch erwähnen, zu wel-
chen Leistungen die Herren fähig waren: 
Ulrich Sendowski war 1956 Deutscher Jugend-
meister im 1000 m Lauf! 
Über die 1000 m hatten sie folgende Bestzeiten:
Ulrich Sendowski 2:24,8
Klaus Streichenbach 2:26,5
Dr. Karl-Friedrich Werner 2:27,5
Burghard Rüger lief die 800 m in  1:54,7.
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Sechsmaliger Kreismeister Erik Trübger Edda Peters, Kreismeisterin Weitsprung

Michael Maiboroda, Kreismeister Cross Mannschaft

Drei Titel Für Enno Hartweg

Faiz Abdi, 
Kreismeister Mehrkampf
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Schüler Einzelkreismeister-
schaften - 22.05.2016 

Kreismeister 2016 

Erik Trübger 75 m 10,67 M13 2003 Wind 
-1,7

Erik Trübger Weit 4,72 m M13 200 3

Erik Trübger Hoch 1,50 m M13 2003

Edda Peters Weit 4,30 m W12 2004

Enno Hartweg Hoch 1,24 m M12 2004

Vizekreismeister 

Enno Hartweg Weit 4,24 m M12 2004

Edda Peters Hoch 1,30 m W12 2004

Leif Trübger Schlagball 18,5 m M8 2008

Lorenz Kaping 50 m 9,05 M9 2007

3. Platz

Enno 
Hartweg

Ball 31,0 m M12 2004

Edda 
Peters

75 m 11,94 W12 2004 Wind 
-4,7

Jacob 
Iblher

Schlagball 30,5 m M10 2006

Paul 
Zänkert

800 m 3:08,92 M11 2005

Linda 
Trübger

Schlagball 19,0 m W10 2006

 
Die 4 x 75 m Staffel der Schüler MU14 wäre Kreis-
meister geworden, wurde aber wegen eines Wechsel-
fehlers disqualifi ziert.

Kreismeister 2016 Klasse Jahrgang 50 m Weit Ball 80 gr. Punkte

Faiz Abdi M8 2008 9,17 3,26 m 32,0 m 798

Klasse Jahrgang 75m Weit Ball 200 gr. Hoch Punkte

Enno Hartweg M12 2004 11,28 4,37 m 39,5 m 1,28 m 1.524

Erik Trübger M13 2003 10,60 4,71 m 36,0 m 1,36 m 1.646

Unser Team von den Mehrkampf 
Kreismeisterschaften

3. Platz Klasse Jahrgang 50 m Weit Ball 80 gr. Punkte

Paul Zänkert M11 2005 8,97 3,38 m 28,0 m 798

Mehrkampf-Kreismeisterschaften 
-  17.07.2016  Buniamshof 

Besonders gefreut habe ich mich im Vorfeld der 
Meisterschaften über die Meldungen aus der Mitt-
wochgruppe. Für Eva und Mairi war es der erste 
Wettkampf für Lübeck 1876. Das gleiche gilt für Faiz 
aus der Donnerstagsgruppe. 
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Bezirksmeisterschaften - 
28.05.2016 - Buniamshof

Ein kleiner Kreis unserer Aktiven nahm bei besten 
Bedingungen an den Bezirksmeisterschaften teil.
Erik Trübger startete bei den Schülern M14 und 
belegte dort einen guten 2. Platz im Hochsprung. Mit 
den übersprungenen 1,40 m war er nicht ganz zufrie-
den. Erstmals startete er über die 100 m und blieb 
dabei mit 13,92 Sekunden unter der 14 Sekunden 
Grenze. 
Ebenfalls auf den zweiten Platz kam Katrin Brucks 
im Rennen über die 3000 m der Frauen. Mit 13:18,82 
Minuten erzielte sie eine ausgezeichnete Zeit.
Maximilian Peeck belegte Platz 4 über die 400 m. 
Seine Zeit 54,95 Sekunden.
 

 ■ Sonstiges
Nachtragen möchte ich noch einige gute Ergebnisse 
aus dem Schüler- und Jugend- und Laufbereich. 
Anfang Mai besuchten wir die Veranstaltung „Sprint 
und Sprung in den Spring“ in Bad Oldesloe. Erik 
Trübger erzielte dabei 5,00 m im Weitsprung, Micha-
el Maiboroda (der leider schon seit längerer Zeit 
verletzt ist) erzielte über die 75 m mit 10,07 eine sehr 
gute Zeit und sprang 4,83 m weit. Maximilian Peeck 

Günstige Beiträge in allen Versicherungssparten!

· Frei und gesellschaftsunabhängig
· Private Versicherungen
· Gewerbliche Versicherungen
· Altersversorgung
· Kapitalanlagen
· Baufi nanzierungen

Parkstraße 18
23568 Lübeck
Telefon:  0451 / 31 23 1
Telefax:  0451 / 31 23 3
Mobil:  0171 / 3 42 04 79 (Christian Schultz)
E-Mail:  info@cds-gmbh.de
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im Verein!

stellte mit 24,34 eine Bestzeit über die 200 m auf.
Bei den Mehrkampf Kreismeisterschaften steigerte 
sich Edda Peters auf 4,39 m im Weitsprung und 
sprintete die 75 m in 11,15 Sekunden. Bei der Lauf-
serie in Trittau benötigte Martin Rohde (M35) 9:48,9 
für die 3000 m.

13. Hallenmeisterschaften 
Lübeck 1876 - 20.02.2016 
Unsere Sporthalle war Austragungsort der Schüler 
Hallenmeisterschaften. Es gab eine Gesamtwertung 
aus den Disziplinen 30 m Sprint, Weitsprung, Ball-
wurf und  3-Rundenlauf. Die Aktiven waren mit viel 
Freude bei der Sache. Das Warten auf die Siegereh-
rung wurde mit einer Tombola verkürzt. Mein Dank 
gilt den großzügigen Sponsoren Zippel´s Läuferwelt 
und Viactiv Krankenkasse. Besonders hervorheben 
möchte ich die sportliche Leitung von Roman und 
die tatkräftige Unterstützung von Lilo, Conny, Wal-
burga, Till und Holger! 
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Name Jahrgang Klasse Sprung Wurf 30 m 3 Runden

Edda Peters W12 2004 3,42 m 17,5 m 200 gr. 5,3 71,0

Hanna Fischer W12 2004 3,30 m 20,0 m 200 gr. 5,3 71,2

Lisa Pietz W11 2005 2,72 m 22,5 m 80 gr. 5,7 71,8

Linda Trübger W10 2006 2,96 m 23,0 m 80 gr. 5,2 65,9

Johanna Loth W10 2006 2,25 m 12,5 m 80 gr. 6,4 80,0

Eva Kimpenfort W9 2007 2,35 m 12,5 m 80 gr. 5,9 73,3

Jule Pietz W8 2008 1,90 m 12,0 m 80 gr. 6,7 77,5

Erik Trübger M13 2003 4,26 m 33,5 m 200 gr. 4,7 52,7

Michael Maiboroda M13 2003 4,18 m 20,0 m 200 gr. 4,7 54,2

Enno Hartweg M12 2004 3,72 m 31,0 m 200 gr. 4,9 57,3

Paul Zänkert M11 2005 2,88 m 20,5 m 80 gr. 5,7 66,9

Leif Trübger M8 2008 2,73 m 20,5 m 80 gr. 6,3 68,6

Luan Bollmann M7 2009 2,22 m 14,5 m 80 gr. 6,3 77,5

Ein Gruß von den Hallenmeisterschaften

Detlef Hacker
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Trainingszeiten im Sommerhalbjahr bis zu den Herbstferien

Schüler B-Jugend Montag 17:30 – 19:00 Uhr Buniamshof

Schüler D-A Mittwoch 15:30 – 16:30 Uhr Vereinszentrum

Schüler D-Jugend Donnerstag 16:30 – 17:30 Uhr Sportplatz Burgfeld

Langlauf Dienstag/Donnerstag 16:00 Uhr ab Vereinszentrum

Sonntag 8:15 Uhr ab Vereinszentrum, 
wenn wettkampffrei!
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 ■ Silberne Ehrennadel für 
Michael Stegmann

Für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im 
Sport, insbesondere als Spartenleiter der  Handball-
abteilung von 1876, ehrte ihn der Turn- und Sport-
bund der Hansestadt Lübeck mit der Ehrennadel 
in Silber.
Wir gratulieren Michael ganz herzlich zu dieser 
Auszeichnung.
Der Vorstand

 ■ Wusels und Minis
Unsere erste Saison mit „Spielefesten“ ist nun been-
det. Bei diesen kleinen Turnieren, bei denen neben 
Handball spielen auch 3-4 Spiele (Dosenwerfen/ 
Hindernisparcour …) bewertet wird, hatten wir alle 
viel Spaß und freuen uns schon auf die nächsten 
Spielefeste ab September.
Über Verstärkung für unser Team würden wir uns 
sehr freuen.
Kinder Jg. 09/10/11 sind herzlich eingeladen mit uns 
Di. 15.30-16:45 in der Burgfeldhalle zu trainieren. 
Hier steht der Spaß im Vordergrund. Der Trainings-
schwerpunkt liegt beim Vielseitigkeitstraining und 
koordinativer/motorischer Ausbildung der Kinder.
 Andrea Prüßmann

 ■ Ballspielgruppe

Wer hat Lust, mit uns Freitags durch die Halle zu 
toben?
Wir spielen kleine Spiele mit verschiedenen Bällen. 
Vom Tennisball bis Peeziball ist alles vertreten, mal 
mit den Händen, mal mit Füßen, mal mit Schlägern 
… Fliegenklatschen …
In der Gruppe steht der Spaß an der Bewegung im 
Vordergrund. 

Mit Elementen aus dem Kinderturnen und ver-
schiedenen Ballsportarten schulen wir spielerisch 
die koordinativen Fähigkeiten, die Motorik, Hand/
Augen Koordination und Teamfähigkeit der Kinder.
Immer Freitags von 15:15-16:00 Uhr in der Vereins-
halle
Für Kinder von ca. 3-5/6 Jahren
Wir freue n uns auf Euch Andrea Prüßmann
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 ■ Maxis
Zum Saison-Abschluss und Verabschiedung der 
„Großen“ zeigen wir, dass wir auch mit Bowlingku-
geln umgehen können. 
Mit neu aufgestellter Mannschaft starteten wir in die 
Turniersaison.
Beim TUS Niederegger Cup siegten unsere Maxis 
souverän ohne Punktverlust.
Schwerer wurde es dann bei den Lübecker Hand-
balltagen. Nachdem wir Sa. Gruppensieger wurden, 
spielen wir So. dann im A Pokal gegen die Stärk-
sten… leider verfehlten wir knapp die Medail len 
plätze und wurden 4.
Bei unserem 1. eigenen Hallturnier in unserer 
Vereinshalle spielen unsere Maxis zwei tolle und 

knappe Spiele gegen die Mannschaften vom TSV 
Pansdorf und TSV Groß Grönau. Sie  kämpften um 
jeden Ball und jedes Tor ...
Am Ende konnten sie sich auf dem 1. Platz feiern 
lassen :) 
Super gespielt, Jungs … ich freue mich schon auf die 
nächste Saison.
Für die neue Saison könnten wir noch ein paar 
Spieler/innen gebrauchen …
Wenn Ihr Jg. 08/09 seid und Lust habt, Handball 
mal auszuprobieren, dann kommt Fr. 16:00 Uhr zu 
uns in die Vereinshalle … wir freuen uns auf Euch.
 Andrea Prüßmann

 ■ WJE

Zum Saisonabschluss waren wir mit der wje zum 
Beachhandball Turnier in Damp. Da es beim Beach-
handball andere Regeln gibt, haben wir das natürlich 
im Training in der Halle, auf dem Sporplatz und 
auch am Strand geübt. Am letzten Wochenende vor 
dem Tunier waren wir mit der neuen wje und der 
neuen wjd nach Niendorf zum Strand gefahren. 
Nach dem Training und einer Wasserschlacht am 
Strand waren wir für 2h in die gemietete Schwimm-
halle gegangen, wo wir alle super viel Spaß hatten.  
Das Beachhandball Turnier in Damp war für alle 
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 ■ WJD

Unsere Saison als jun-
ger Jahrgang wjd verlief 
eher durchwachsen.
Was uns nicht am Spaß 
haben hinderte…
Turniere:
Über Pfi ngsten fuhren 
wir zum Abschluß Tur-
nier nach Lenste. Drei 
Nächte zelteten wir bei 
kühlen Temperaturen 
direkt an der Ostsee. 
Trotz der Temperaturen und Regenwetter hatten wir 
viel Spaß, beim Baden in der Ostsee, beim Tanzen 
in der Turnierdisco, Tischtennis, „raufen“ mit den 
Jungs aus dem Nachbarzelt….und natürlich beim 
Handballspielen. Nach vier langen Tagen und drei 
kurzen Nächten fuhren wir glücklich, aber müde 
wieder nach Hause. Ach ja, wir wurden nicht Letzte!
Wir spielen außerdem beim TUS Niederegger Cup 
und beim Schustercup in Preetz. 

Mit zwei Mannschaften spielten wir bei den Lübecker 
Handballtagen. Dort kamen beide Mannschaften 
nach einem erfolgreichen Sa. in den A-Pokal, wo wir 
dann am So. gegen starke Gegner uns frühzeitig in 
der KO Runde verabschieden mussten.
Bei unserem 1. eigenen Turnier in unserer Ver-
einshalle waren gab es ein enges Kopf an Kopf 
rennen um Platz 1-3. Die Mannschaften von ATSV 
Stockelsdorf, TSV Pansdorf und unser D Mädchen 
hatten alle 8:2 Punkte. Sieger wurde der ATSV mit 
drei geworfen Tore mehr, vor uns und Pansdorf mit 
gleichem Torverhältnis.
Mit unserer wje zusammen probierten wir uns auch 
beim Beachhandball am Strand in Niendorf aus. 
Nach einem herrlichen Tag am Strand, mit Handball 
und baden in der Ostsee, ging es abends dann ins 
Meerwasserschwimmbad in Niendorf. Dort hatten 

eine tolle Erfahrung und eine sehr schöne Zeit. 
Danach haben wir dann in den neuen Manschaften 
trainiert. 
Von ein paar Neuzugänge gestärkt, haben wir mit 
unserer wje eine tolles Team zusammen.  Die ersten 
Turniere waren sehr erfolgreich, und wir hatten alle 
sehr viel Spaß. 
Ein Turnier zur Saisonvorbereitung spielen wir noch 

in Schwartau. Dann kann die neue Saison starten.
Wer Lust hat, bei uns mit zu trainieren, der kann 
gerne bei uns vorbeikommen.
Mi: 16:30-18:00 Burgfeldhalle und Fr. 16:00-17:15 
Vereinshalle 
Kaila Wheatley Kornblum WJE
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wir die ganze Schwimmhalle für uns alleine. Was 
wir auch reichlich ausnutzen, mit Musik und Buffet 
und Wasserparty …
Zum Saisonabschluß trafen wir uns nochmal alle 
im Fünününü wo wir Billart, Dart, Tischkicker und 
Minigolf spielen konnten.
Vor der neuen Saison fa hren wir nochmal zur 
Saisonvorbereitung, zwei Tage zum Hallen Turnier 
beim TSV Bargtheheide. Dann kann die neue Saison 
starten. 
Du bist Jg 04/05 und hast Lust auf Handball? Dann 
komm doch Di./Do. von 16:30-18:00 Uhr in die 
Burgfeldhalle. Wir würden uns freuen …
Andrea Prüßmann

 ■ MJD

Mit der Mannschaft (Jahrgänge 2004 und 2005) 
der kommenden Saison (2016/2017) haben wir jetzt 
bereits an drei Turnieren teilgenommen. Zum einen 
am TuS-Turnier in Lübeck, dort gab es einen starken 
4. Platz, zum anderen am Eulenspiegelcup in Mölln, 
bei dem wir eher mehr Spaß als Erfolg hatten. Und 
schließlich am absoluten Highlight des Jahres, den 
Internationalen Lübecker Handballtagen. Dort 
spielten wir anfangs noch eher mäßig gut, doch wir 
steigerten uns Spiel für Spiel, sodass wir am Ende 
im A-Pokal standen, defi ntiv ein Erfolg. Dort schie-
den wir allerdings leider schon früh morgens gegen 
sehr starke Litauer aus. Trotzdem hat das Riesen-
Turnier (natürlich) allen sehr viel Spaß gemacht 
und fast alle haben nach unserem Ausscheiden noch 

den ganzen Tag bei Spielen zugeschaut und unseren 
Verein angefeuert.
In der kommenden Saison treten wir mit zwei 
hauptsächlich nach den Jahrgängen getrennten 
Teams an. Uns ist sehr wichtig, dass die Jungs ganz 
viel Spielpraxis bekommen. Das Motto: Spielerleb-
nis vor Spielergebnis. Trainiert wird aber selbstver-
ständlich weiterhin gemeinsam.
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In den Sommerferien werden wir den Teamzusam-
menhalt durch Trainingsausfl üge an den Strand und 
andere gemeinsame Aktivitäten stärken, ehe es am 
11.9. noch zum Schwartauer Jugendcup geht.
Und dann fängt auch schon die neue Saison an. 
Da wir für zwei Teams nur gerade so genug Spieler 
haben, freuen wir uns über Neuzugänge, egal, ob 

kompletter Anfänger oder schon erfahrener Spieler. 
Meldet Euch einfach über Facebook (Männliche 
Handball-D-Jugend Lübeck 1876 oder Jugendhand-
ball Lübeck 1876) oder per Mail bei fam_wulff@
freenet.de oder jakob.juerss@gmail.com oder Ihr 
kommt einfach bei unserem Training vorbei.

 ■ WJ C1 und C2
Nachdem wir die vergangene Saison aufgrund von 
„Personalmangel“ leider nicht zu Ende spielen konn-
ten, haben wir für die kommende Saison für zwei 
Mannschaften insgesamt 26 Mädchen zur Verfügung
Ein Großteil ist aus der WJD aufgerückt, hinzu 
gekommen sind Pia, Gina und Julia vom VFL Bad 
Schwartau, Ari, Fabi, Svenja und Annika von VFB 
Lübeck sowie Maya und Milena.
Die ersten Turniere waren recht viel versprechend, so 
konnten wir in Mölln Zweiter werden und das Tur-
nier in Barmstedt beendeten wir als Turniersieger. 
Aber auch neben dem Sport haben die Mädchen viel 
Spaß, wie sie bei der Übernachtung in Barmstedt, 
oder der Wasserschlacht beim letzten Training vor 
den Ferien bewiesen haben.
Viel neuen Schwung brachte auch der neue Trainer 
Björn ins Team, der es super versteht, die Mädels zu 

motivieren und bei Laune zu halten.
In der kommenden Saison starten wir mit der C1 in 
der Landesliga und der C2 in der Regionsliga, und 
hoffen, daß die Mädels dort jeweils eine gute Rolle 
spielen werden.

Dirk Prüßmann

 ■ WJB

Nach einer sehr erfolgreichen Saison unserer wjb – 
b 1  wurde Regionsmeister, b 2  belegte den 2. 
Platz in der Regionsklasse – folgte eine erfolgreiche 
Turnierserie.
Kolding /DK -3.Platz
Lübecker Handballtage - B1 belegte den 2. Platz
B2- kam bis ins Achtelfi nale

Leider scheiterten die Mädchen der B1 in der Quali 
zur Oberliga und werden somit in der nächsten Sai-
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son in der Schleswig Holstein Liga spielen. Die B 2 
startet in der Regionsliga.
Eine große Veränderung kam dann kurz vor den 
Sommerferien auf die Mädchen zu.
Ihr langjähriger Trainer Michael Stegmann geht in 
seinen wohlverdienten Trainer Ruhestand.
Mit Mohammad und Fandi konnten wir schnell 
Ersatz fi nden. Die beiden spielten seit früher Kind-
heit zusammen in Syrien Handball, im Verein und 
auch in der syrischen Nationalmannschaft.
In ihrer Heimat waren sie auch schon als Trainer 
aktiv. Seit Herbst 2015 leben die beiden nun in 
Lübeck,  wo sie schnell den Weg zu Lübeck 1876 
fanden.  Dort wurden sie von unserer Männermann-
schaft herzlich aufgenommen.
Über Roman Mazur fanden sie dann auch  den Weg 
zur „Trainerkarriere“ in unserem Verein. 
Wir freuen uns auf eine spannende, aufregende 
Saison.
Andrea Prüßmann

 ■ MJB

Oberliga MJB 2016/2017 - Lübeck 1876 ist dabei
Die Saison 2015/2016 schlossen wir souverän ohne 
Verlustpunkte als Regionsmeister ab, und das mit 
einer Mannschaft, die nahezu ausschließlich aus 
Spielern des jüngeren Jahrgangs bestand. Somit 
traten wir mit genau dieser Mannschaft als abso-
lute Außenseiter Anfang Juni zur Qualifi kation zur 
Oberliga, der höchsten Spielklasse in unserem Alter, 
an. Als Vorbereitung für die Quali dienten unsere 
Trainingseinheiten und ein Freundschaftsspiel gegen 
die A-Jugend von TuS Lübeck, die in ihrer Alters-
stufe ebenso Regionsmeister wurden, welches wir 
sensationell für uns entscheiden konnten. Wir waren 
also motiviert, die Quali in Angriff zu nehmen.
Und um das wichtigste vorwegzunehmen: Wir haben 
es tatsächlich geschafft und konnten uns nach einem 
unglaublichen Wechselbad der Gefühle für die Ober-
liga qualifi zieren.

In Runde eins der Qualifi kation, in der wir gegen 
Schwartau und Bramstedt ärgerlich je einen Punkt 
verspielten, gegen Stockelsdorf verloren und zwei 
Siege gegen Altenholz und Henstedt-Ulzburg 
erkämpften, nahmen wir 1:1 Punkte aus dem Spiel 
gegen Bramstedt in Runde zwei mit. Um sicher wei-
terzukommen, brauchten wir in Runde zwei also 4:0 
Punkte - zwei Siege.
Dann die Enttäuschung im ersten Spiel: Wir verloren 
verletzungsgeplagt mit zwei Toren das unerträglich 
spannende Spiel gegen Kronshagen. Der Frust war 
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uns allen anzumerken, da wir jetzt, um uns noch 
qualifi zieren zu können, auf einen unwahrschein-
lichen Ausrutscher von Bramstedt gegen Oeversee 
hoffen mussten. Doch der Ausrutscher kam, 
Bramstedt verlor unerwartet, aber deutlich gegen 
Oeversee.
Nun hatten wir es wieder größtenteils in der eigenen 
Hand: Mit einem Sieg gegen Oeversee hatten wir die 
Chance, die Quali zu packen. Und der Sieg kam! 
Nach 2x20 Minuten hartem Kampf stand ein 22:19 
für uns auf der Anzeigentafel. Die Teilnahme an der 
Oberliga wäre uns jetzt nur noch durch einen hohen 
Sieg Bramstedts gegen Kronshagen zu nehmen 
gewesen.
Im letzten Spiel des Tages spielte also Bad Bram-
stedt gegen Kronshagen - und verlor, sodass wir mit 
3:3 Punkten die zweite und entscheidende Quali-
runde auf dem zweiten Platz abschließen konnten, 
welcher zur Teilnahme an der Oberliga berechtigt.
Sieben kräftezehrende Spiele innerhalb von acht 
Tagen lagen hinter uns, doch die Anstrengung hatte 
sich mehr als gelohnt.
Nach der abgeschlossenen Qualifi kation nahmen 
wir am Turnier in Tungendorf teil, dort konnten wir 
uns souverän den ersten Platz sichern. Zudem nah-
men wir selbstverständlich an den Lübecker Hand-
balltagen auf der Lohmühle teil. Die Gruppenphase 
haben wir als Gruppenerster mit fünf Siegen in fünf 
Spielen abgeschlossen und spielten daraufhin im 
Achtelfi nale des A-Pokals gegen den TV Verl. In 
einer knappen Partie konnten wir uns schließlich 
durchsetzen. Im Viertelfi nale erwartete uns dann das 
Derby gegen den zukünftigen Oberligakonkurrenten, 

den VfL Bad Schwartau. Beide Mannschaften 
waren bis in die Haarspitzen motiviert, doch leider 
erwischte Schwartau den besseren Tag und wir 
mussten uns am Ende verdient geschlagen geben - 
die Revanche durch uns erfolgt dann hoffentlich in 
der Oberliga.
In der vierten Sommerferienwoche startet für uns die 
harte Phase der Saisonvorbereitung: vier Trainings-
einheiten pro Woche, sowohl in der Halle als auch 
am Strand und zusätzlich individuelles Kraft- und 
Ausdauertraining. Auch Testspiele und eine Turnier-
teilnahme sind noch geplant. All das, um am 18.9. 
um 16 Uhr in der Vereinshalle gegen den AMTV 
Hamburg bestens vorbereitet in die Saison zu star-
ten. Weitere Gegner sind in der kommenden Saison 
unter anderem der THW Kiel, die SG Flensburg-
Handewitt und der HSV Hamburg.
Übrigens konnten wir Jesper vom MTV Lübeck und 
Fynn von den Tills Löwen als Neuzugänge für uns 
gewinnen, sodass wir jetzt einen guten, breit aufge-
stellten Kader haben. Wenn Ihr Interesse habt, zu 
uns zu wechseln, oder bei uns anzufangen, seid Ihr 
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herzlich zu einem Probetraining eingeladen. Meldet 
Euch einfach über Facebook bei uns (Lübeck 1876 
Handball MJB) oder per Mail bei unserer Betreuerin 
(bianca@bfstache.de).
Wir sind stolz, in der Oberliga Schleswig-Holstein/
Hamburg antreten zu dürfen und freuen uns 
unglaublich auf eine spannende Saison, in der wir 
uns sowohl als Team als auch jeder individuell 
bedeutend weiterentwickeln werden, auf das Aben-
teuer Oberliga. Unser riesiger Dank geht an unseren 
Trainer Roman Mazur sowie unsere Betreuer/Co-
Trainer, unsere Eltern und alle anderen, die uns auf 
unserem Weg unterstützt haben. 
Unser Wunsch an Euch, die Mitglieder des Vereins 
und all Eure Freunde und Bekannte, ist, dass Ihr, 

so oft es Euch möglich ist, bei unseren Spielen 
zuschaut, um für eine einzigartige Atmosphäre zu 
sorgen - ganz egal, ob ihr dem Handball schon 
immer verbunden seid oder eigentlich aus einer 
gänzlich anderen Sparte kommt. Wir hoffen auf eine 
volle Vereinshalle schon beim Heimauftakt am 18.9. 
um 16 Uhr gegen den AMTV Hamburg, es lohnt sich 
defi ntiv zu kommen!
Um immer auf dem aktuellen Stand über unsere 
Spieltermine zu sein und mitzubekommen, wie wir 
uns in der höchsten Liga unseres Alters schlagen, 
empfehlen wir Euch, unsere Facebookseite ‚Lübeck 
1876 Handball MJB‘ zu verfolgen und liken - und 
natürlich zu unseren Heimspielen zu kommen.
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Vorstand

Arnold Falk (1. Vorsitzender) Curtiusstraße 11, 23568 Lübeck Tel. 0451 / 32915

Christian Köhne (2. Vorsitzender) Eschenburgstraße 33 e, 23568 Lübeck
Chris.Koehne@t-online.de

Tel. 0451 / 60 7 23 23
Fax 0451 / 60 7 23 13

Roland Schell (1. Finanzvorstand) Neuer Faulenhoop 31, 23568 Lübeck

Britta Voß (1. Schriftführerin) Neuer Faulenhoop 27, 23568 Lübeck
britta.voss@luebeck-1876.de

Tel. 0451 / 592 98 35

Isabel Rettberg (2. Schriftführerin) Stresemannstraße 39, 23564 Lübeck Tel. 0451 / 79 80 61

Burkhard Zessin (1. Beisitzer) Ernst-Deecke-Weg 75, 23568 Lübeck Tel. 0451 / 3 45 44

Thomas Wellach (2. Beisitzer) Ernst-Deecke-Weg 17-19, 23568 Lübeck
thomas.wellach@t-online.de

Tel. 0451 / 394686

Martin Polzer (3. Beisitzer) Antonistraße 11, 23564 Lübeck
admin@luebeck-1876.de

Tel. 0173 / 531 60 41

Heidrun Liebich (4. Beisitzerin) Kleine Klosterkoppel 14, 23562 Lübeck Tel. 0451 / 79 46 06

Alexander Brewka (Jugendwart) Torneiweg 28a, 23568 Lübeck
alex.brewka@gmail.com

Tel. 0157 - 54 11 61 88
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 ■ Lübecker Sportverein Gut Heil von 1876 e.V.

Geschäftsstelle
Ansprechpartner:
Marion Eberle und
Dirk Hachmann

Postanschrift:
Travemünder Allee 69 e
23568 Lübeck

E-Mail: 
info@luebeck-1876.de

Tel. 0451 / 34544
Fax 0451 / 5026945

Geschäftszeiten Montag
10.00 - 12.00 Uhr
19.00 - 21.00 Uhr

Dienstag
10.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch
10.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag
16.00 - 18.00 Uhr

Vereinskonto Sparkasse zu Lübeck IBAN: DE54 2305 0101 0003 3022 88  
BIC: NOLADE21SPL

Hausmeister Andrei Terehov Tel. 0451 / 290 18 44

Vermietung Tennishalle Rüdiger Wehde Utechter Weg 7
23564 Lübeck

Tel. 0451 / 60 10 52

Diplom-Sportlehrer Roman Mazur Otto-Passarge-Str. 7
23566 Lübeck

Tel. 0451 / 611 01 50

Website & Vereinszeitung Martin Polzer admin@luebeck-1876.de
zeitung@luebeck-1876.de

Tel. 0173 / 5316041

Vereinsgastronomie Lars Bohlen info@bohlen-catering.de Tel. 04 51 / 3 32 54
Fax 04 51 / 3 35 47
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Vereinsgastronomie
& Party-Service

 Ç für große und kleine Feiern
 Ç heiß oder kalt
 Ç rustikal oder exquisit
 Ç mit oder ohne Leihgeschirr

 Ç umfangreiche Speisekarte
 Ç gepfl egte Getränke
 Ç gemütliche Atmosphäre

Travemünder Allee 69e · 23568 Lübeck · Tel.: 3 32 54 · Fax: 3 35 47
info@bohlen-catering.de · www.bohlen-catering.de

Inh. Lars Bohlen

Nutzen Sie den Party-Service aus Ihrer Nachbarschaft!
… oder feiern Sie einfach bei uns (von 15 bis 150 Personen)

peisekarte

LÜBECK

1 8 7 6

LÜBECK

1 8 7 6

AZ-Vereinsgastro-2012.indd   1 02.03.13   18:36

Abteilungsleiter

Badminton H. Hermann Rohlf, Gneisenaustraße 33, 23566 Lübeck Tel. 0451 / 621496

Circus Trix Langhans, Gothmunder Weg 8, 23568 Lübeck,
circus@langhanse.at

Tel. 0451 / 58 53 642

Fitness / Trampolin Christian Köhne, Eschenburgstraße 33 e, 23568 Lübeck
Chris.Koehne@t-online.de

Tel. 0451 / 60 7 23 23
Fax 0451 / 60 7 23 13

Fußball Peter Witt, Forstmeisterweg 92, 23568 Lübeck
peterwitt.1876@gmail.com

Tel. 0451 / 33582
Mobil 0177 / 4515803

Handball

Leichtathletik Detlef Hacker, Torneiweg 32 a, 23568 Lübeck
mail@hacdewam.de

Tel. 0451 / 7070341

Ski Harry Golz, Stadtweide 41, 23562 Lübeck Tel. 0451 / 503090

Tanzen Thomas Wellach, Ernst-Deecke-Weg 17-19, 23568 Lübeck
thomas.wellach@t-online.de

Tel. 0451 / 394686

Tennis Werner Spohr, Dornierstraße 21, 23568 Lübeck
werner.spohr@luebeck-1876.de

Tel. 0451 / 36556

Tischtennis Lutz Probian, Rotdornweg 30, 23566 Lübeck
lutzprobian@aol.com

Tel. 0451 / 64247

Turnen N. N.

Volleyball Cnuth Kubiak-Guhs, Kreienkoppel 5a, 23556 Lübeck
Kubiak_muc@freenet.de

Tel. 0451 / 1211717


